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1. Schwerpunkte der wissenschaftlichen Aktivitäten des Instituts: 

Der Schwerpunkt der Arbeit des KL Institutes besteht in der Integration gastroenterologisch/hepatologischer Themen 

aus dem nierdergelassenen, dem intramuralen und dem universitären Bereich. Bei der Arbeit wird daher weiter 

besonderes Augenmerk auf die Bildung von Interessensgemeinschaften unter Ärztinnen/Ärzten mit 

gastroenterologisch/hepatologischem Schwerpunkt und auf die Sensibilisierung der Öffentlichkeit zu 

gastroenterologischen Themen gelegt. Dadurch soll der Erfahrungsaustausch unter Interessierten KollegInnen 

verbessert und die – patientenzentrierte – Versorgung von PatientInnen mit gastroenterologischen Erkrankungen in 

NÖ verbessert werden. 

2. Mitarbeiter und personelle Ereignisse: 

Mit Ende 2016 ist Prim. Dam als Leiter der Abteilung und des Karl Landsteinerinstitutes in den Ruhestand getreten. Die 

Abteilung und das Institut bedanken sich bei ihm für das Engagement zur Etablierung des Karl Landsteiner Institutes 

und wünschen  ihm alles Gute für die kommenden Jahre. 

3. Wissenschaftliche Referate: 

• Vortrag: „Endoskopische Vorsorge im Alter - notwendig?“ auf der 31. Jahrestagung der Medizinischen 

Gesellschaft Niederösterreich „The Silver Society“ – Heilung und Unheil in der Altersmedizin“ 

• Fortsetzung der NÖMIT –Treffen (Gastroenterologie NÖ Mitte) als Plattform interessierter Ärztinnen und Ärzte 

in NÖ. Am 2. Juli und 17. November. Gastredner unter anderem Prof. Dr. Günter Krejs. 

• Vortrag vor Laien über Hepatitis C im Rahmen der  MiniMed – Fortbildungsreihe. 

• Vorträge im Rahmen der Spezialausbildung  „Endo Pflege“ für Gesundheits- und Krankenpflergerinnen/-pfleger. 

• Regelmäßige Informations/Screeningtage  für PatientINNen mit rheumatischen Erkrankungen, besonders in 

Zusammenhang mit gastrointestinalen Erkrankungen. 

4. Kongressteilnahmen: 

• Endo Linz 

• ECCO Amsterdam 

• 8th Workshop on ESD Expert Training Salzburg 

• DGVS  Hamburg Manometrie/Fuktionsdaignostikkurs, Schwerpunkt Refluxerkrankung 

• ÖGGH Jahrestagung 

5. Zusammenarbeit: 

• Krankenhausintern besonders mit  Chirurgie, Diätologie und Ernährungsteam, Dermatologie und Neurologie. 

• KL Institut für kardiovaskuläre Diagnostik MR Dr. Oppeck 

6. Wissenschaftliche Publikationen: 

Keine Angaben 

7. Zukunftsaspekte: 

Mit April 2017 wird Univ. Doz. Dr. Andreas Maieron die 2. Medizinische Abteilung und damit die Leitung des Karl 

Landsteiner Institutes übernehmen. Deshalb werden auch die wissenschaftlichen Aspekte neu strukturiert werden. 

Weiterhin wird der Schwerpunkt auf relevante Fragestellungen zu Fragen des klinischen Alltages, mit besonderem 

Fokus auf die Schnittstellen zu anderen Fachgebieten, liegen. Zusätzlich werden auch Zukunftsstrategien für eine 

Gastroenterologie und Hepatologie 2020 ein wichtiges Thema sein. 
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